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Transport und Verwertung von Siedlungsabfällen 

Leistungsbeschreibung 

1 Einleitung 

Der Kreis Höxter - Der Landrat -, Abt. Abfallwirtschaft und Bodenschutz (nachfolgend AG ge-

nannt), beabsichtigt für den Zeitraum vom 

01.01.2026 bis 31.12.2027 (24 Monate) 

die Containergestellung und den Transport 

von auf der Abfallentsorgungsanlage Beverungen-Wehrden  

angelieferten Siedlungsabfällen 

zu vergeben. 

Der AG betreibt auf der Abfallentsorgungsanlage Beverungen-Wehrden eine Kleinanlieferer-

station für Abfälle aus privaten Haushalten. Bürgerinnen und Bürger können hier zu bestimm-

ten Annahmezeiten Hausmüll, Altholz, Metalle und Garten- und Parkabfälle über 

bereitgestellte Container entsorgen. Die vollen Container sind vom Auftragnehmer (AN) gegen 

leere zu tauschen. Nach der Verwiegung im Eingangsbereich der Anlage sind die Abfälle zu 

den vom AG angegebenen Entsorgungsanlagen zu transportieren. 

2 Abfallmengen 

In den letzten Jahren sind folgende Mengen angefallen: 

Abfallart 2021 

t/a 

2022 

t/a 

2023 

t/a 

2024 

t/a 

Hausmüll (Restabfall) 701 631 701 888 

Altholz (A1-A3) 749 582 647 850 

Altholz (A4)    20 

Garten- und Parkabfälle 724 555 724 963 

Der AG übernimmt keine Gewähr für die Entwicklung der künftigen Abfallmengen. Aufgrund 

verschiedener abfallwirtschaftlicher Rahmenbedingungen kann es zu Mehr- oder Mindermen-

gen kommen. Die Abrechnung erfolgt deshalb pro Tonne, verwogen auf der geeichten Waage 

im Eingangsbereich der Abfallentsorgungsanlage. 

3 Leistungsumfang 

Los 1: Containergestellung und Transport von Altholz 

Los 2: Containergestellung und Transport von Restabfall  

Los 3: Containergestellung und Transport von Garten- und Parkabfällen 
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3.1 Containergestellung 

Auf der Kleinanliefererstation der Abfallentsorgungsanlage des Kreises Höxter, An der Kreis-

straße 56, Ortsteil Wehrden, 37688 Beverungen, sind im Ausschreibungszeitraum Container 

mit einem Mindestvolumen von 38 cbm ständig zur Verfügung zu stellen. 

Es handelt sich um Standard-Abroll-Container nach DIN 30722 Teil 1, mindestens 38 cbm 

Volumen, Hakenaufnahme, von hinten begehbar über Doppelflügeltür mit Verriegelung, nicht 

gedeckelt, mit UVV-Prüfzeugnis (BGR 186 - Austauschbare Kipp- und Absetzbehälter, aktuelle 

Fassung 1999). Die Hakenaufnahme darf nicht gegen Unbefugte gesichert sein, um dem AG 

das Versetzen mit eigenem LKW zu ermöglichen. Die Erst-Aufstellung hat spätestens bis zum 

02.01.2026 zu erfolgen. 

3.2 Transport 

Die von den Bürgerinnen und Bürgern in der Kleinanliefererstation befüllten Container sind 

gegen leere zu tauschen, im Eingangsbereich der Abfallentsorgungsanlage durch Mitarbeiter 

des AG verwiegen zu lassen und zu den Entsorgungs- bzw. Verwertungsanlagen zu transpor-

tieren. 

Der Containertausch ist während der Dienstzeiten 

 montags bis freitags, jeweils von 08:00 bis 16:00 Uhr  

nach telefonischer Benachrichtigung durch Mitarbeiter des AN durchzuführen. 

Grundsätzlich ist der AG natürlich bestrebt, die jeweiligen Tauschtermine rechtzeitig mit dem 

AN abzustimmen. 

Bei außergewöhnlich hohen Anlieferungsmengen bzw. in Ausnahmefällen ist der Container-

tausch auch samstags in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr erforderlich. 

Für den Containertausch und das Verwiegen ist von einem Zeitbedarf von maximal 30 Minuten 

auszugehen. Die Ladungssicherung und die Einhaltung des zulässigen Gesamtgewichtes der 

Transporteinheiten obliegt dem AN. 

Zur Optimierung der Transportwege ist der AG bestrebt immer 2 Container gleichzeitig tau-

schen zu lassen (Abfuhr LKW mit Anhänger). 

Hausmüll (Restabfall aus Haushalten) 

Die befüllten Container sind durch den AN abzuholen und zur Müllverbrennungsanlage 
(MVA) Hameln zu transportieren. Für diese Abfallart ist nur der Transport der Abfälle in 
Rechnung zu stellen. Die Entsorgungskosten werden direkt zwischen dem AG und der MVA 
abgerechnet. Überwiegend werden die Abfälle zur MVA nach Hameln verbracht, in Aus-
nahmefällen (z.B. Revision) nach Bielefeld. 

Garten- und Parkabfälle 

Die befüllten Container sind auf direktem Weg zum Kompostwerk, Am Steinbrink 5, 33039 
Nieheim zu transportieren und dort zu entladen. Für diese Abfallart ist nur der Transport zu 
berechnen. Die Entsorgungskosten werden direkt zwischen dem AG und dem Kompost-
werk abgerechnet. 

Altholz 

Für die Erfassung von Altholz sind 3 Container aufzustellen (2 Container für A I – A III sowie 
1 Container für A IV-Holz). Die mit Altholz befüllten Container sind zum Kraftwerk Horn, 
Kampstr. 65, 32805 Horn-Bad Meinberg zu transportieren. Die Entsorgungskosten werden 
direkt zwischen dem AG und dem Entsorgungsbetrieb abgerechnet. 
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4 Abrechnung 

4.1 Leistungen des AN 

Für die ständige Gestellung der Container ist eine Vergütung pro Monat vorgesehen. 

Grundlage für die Abrechnung des Transports zu den Entsorgungs- bzw. Verwertungsanlagen 

sind die Tonnagen der Wiegescheine der Abfallentsorgungsanlage des AG. 

Der AN stellt dem AG seine Leistungen, bestehend aus Containergestellung und Transport 

einschl. der hiermit verbundenen Leistungen monatlich je Abfallart in Rechnung. Die ange-

botenen Preise sind über die Vertragslaufzeit Festpreise. In diese Festpreise sind alle Neben-

kosten wie z.B. Maut oder CO2-Besteuerung einzurechnen. Die Anweisung des 

Rechnungsbetrages erfolgt spätestens 10 Tage nach Rechnungseingang. 

5 Nachweis der Fachkunde, Referenzlisten 

Mit dem Angebot sind vorzulegen: 

• Ein Nachweis für die Berechtigung Abfalltransporte durchzuführen. 

(Anzeige/Erlaubnis nach §§ 53/ 54 KrWG oder Entsorgungsfachbetriebszertifikat)  

• Angaben über die technische Ausrüstung (Fahrzeuge, Container)  

• Nachweis zur Qualifikation der verantwortlichen Fahrer 

Der AG behält sich vor, weitere Unterlagen zur Prüfung der Leitungsfähigkeit und Zuverlässig-

keit nachzufordern. 

6 Vertragsbedingungen 

Die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (UVgO) werden 

Vertragsbestandteil.  

Im Falle einer Änderung gesetzlicher Bestimmungen zur Verwertung besteht für beide Ver-

tragspartner ein außerordentliches Kündigungsrecht. Dies gilt ebenfalls sofern die Entsorgung 

des Hausmülls in den Müllverbrennungsanlagen Hameln und Bielefeld oder die Verwertung 

der Garten- und Parkabfälle im Kompostwerk Nieheim - Oeynhausen nicht mehr möglich ist. 

Der Vertrag tritt am 01.01.2026 in Kraft. Er hat eine Laufzeit von 2 Jahren, bis zum 31.12.2027. 

Der Vertrag verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn er nicht mit einer Frist von 3 Monaten 

zum Vertragsende gekündigt wird. 

7 Leistungsstörung 

Erfüllt der AN seine Verpflichtung aus diesem Vertrag nicht, nicht vollständig oder nicht ord-

nungsgemäß, so kann der AG unbeschadet seiner übrigen gesetzlichen Ansprüche dem AN 

einmalig schriftlich eine angemessene Frist zur Erfüllung seiner vertraglichen Verpflichtungen 

setzen. 

Kommt der AN seinen Pflichten innerhalb einer Frist nicht nach, so ist der AG berechtigt, die 

Leistungen auf Kosten des AN selbst durchzuführen oder durch einen Dritten ausführen zu 

lassen. 
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8 Haftung 

Der AN haftet für alle Personen-, Sach- und Vermögensschäden, die der AN oder seine Erfül-

lungs- und Verrichtungsgehilfen im Rahmen der Auftragserfüllung schuldhaft oder fahrlässig 

verschulden. 

Die Haftung richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften. 

Der AN ist verpflichtet, für die Dauer des Leistungszeitraumes die erforderliche Haftpflichtver-

sicherung abzuschließen und dem AG auf Verlangen nachzuweisen. 

Der AN stellt den AG hiermit von allen durch Dritte gegen den AG erhobenen Ansprüchen – 

gleich aus welchem Rechtsgrund – frei, wenn oder soweit diese Ansprüche auf der Nicht- oder 

Schlechterfüllung der Verpflichtung aus diesem Vertrag gründen. Dies gilt nicht, wenn und 

soweit der AN die Nicht- oder Schlechterfüllung der Vertragspflichten nicht zu vertreten hat. 

Die Freistellung sowie die Haftung gegenüber dem AG in Haftpflichtfällen umfasst auch Fol-

geschäden. 
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9 Preisblatt 

Los 1 
Containergestellung und Transport von Altholz 
Die vorstehend beschriebenen Leistungen werden für den Zeitraum vom 01.01.2026 bis 

31.12.2027 (24 Monate) angeboten zu Preisen von: 

Pos. Menge Leistung Einheitspreis Gesamtpreis 

1. 72  

Stück 

(3 pro 

Monat) 

Miete pro Container für 1 Monat 

Abroll-Container mit mindestens 38 m3 Volumen 
auf der Kleinanliefererstation für die Abfallart Alt-
holz einschl. einmaligem An- und Abtransport 
(3 Container ständig * 24 Monate = 72 insgesamt) 

 

 

 

 

……….. 

€/Container 

 

 

 

 

…………. € 

2. 1.400 t 

(700 t/a) 

Transport von gemischtem Altholz der Klassen A I 

bis A III zu einer Verwertungsanlage, 

Anliefern von 2 leeren 38 m3 - Containern per 

LKW mit Anhänger, Austausch gegen 2 mit Alt-

holz befüllte Container,  

Verwiegen auf der Waage des AG, 

Transport zur stofflichen oder thermischen Ver-

wertung zum Kraftwerk Horn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

……….. €/t 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

………….. € 

2.1 40 t Anlieferung von Altholz der Klasse IV, wie Vorpo-

sition 
 

…….……€/t 

 

………….. € 

Summe Leistungen des AN Netto ….………….. € 

19% MWSt. ………………€ 

Summe Leistungen des AN Brutto ………………..€ 

 

 

…………………………………… …………………………………………………………. 

(Ort, Datum) (Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift) 
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Los 2  
Containergestellung und Transport von Restabfall 
Die vorstehend beschriebenen Leistungen werden für den Zeitraum vom 01.01.2026 bis 

31.12.2027 (24 Monate) angeboten zu Preisen von: 

Pos. Menge Leistung Einheitspreis Gesamtpreis 

1. 96  

Stück 

(4 pro 

Monat) 

Miete pro Container für 1 Monat 

Abroll-Container mit mindestens 38 m3 Volumen 
auf der Kleinanliefererstation für die o.g. Abfallart 
einschl. einmaligem An- und Abtransport 

(4 Container ständig * 24 Monate = 96 insgesamt) 

 

 

 

 

……….. 

€/Container 

 

 

 

 

…………. € 

2. 1.400 t 

(700 t/a) 

Anlieferung von Hausmüll zur MVA Hameln, 

Anliefern von 2 leeren 38 m3 - Containern per 

LKW mit Anhänger, Austausch gegen 2 mit Haus-

müll befüllte Container auf der Kleinanlieferersta-

tion,  

Transport zur MVA Hameln mit Entladen 

 

 

 

 

 

……….. €/t 

 

 

 

 

 

………….. € 

2.1 20 t 

 

Anlieferung von Hausmüll wie Vorposition, jedoch 

zur MVA Bielefeld, 

Bedarfsposition sofern die Annahme in der MVA 

Hameln nicht möglich, Ausführung nur auf Wei-

sung des AG  

 

 

 

 

……….. €/t 

 

 

 

    …….…….. € 

Summe Leistungen des AN Netto ….………….. € 

19% MWSt. ………………€ 

Summe Leistungen des AN Brutto ………………..€ 

 

 

…………………………………… …………………………………………………………. 

(Ort, Datum) (Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift) 



Kreis Höxter  7 / 7 

 

Los 3 
Containergestellung und Transport von Garten- und 
Parkabfällen 
Die vorstehend beschriebenen Leistungen werden für den Zeitraum vom 01.01.2026 bis 

31.12.2027 (24 Monate) angeboten zu Preisen von: 

Pos. Menge Leistung Einheitspreis Gesamtpreis 

1. 48  

Stück 

(2 pro 

Monat) 

Miete pro Container für 1 Monat  

Abroll-Container mit mindestens 38 m3 Volumen 
auf der Kleinanliefererstation für die o.g. Abfallart 
einschl. einmaligem An- und Abtransport 

(2 Container ständig * 24 Monate = 48 insgesamt) 

 

 

 

……….. 

€/Container 

 

 

 

…………. € 

3. 1.500 t 

(750 t/a) 

Anlieferung von Garten- und Parkabfälle zum 

Kompostwerk Nieheim - Oeynhausen, 

Anliefern von 2 leeren 38 m3 - Containern per 

LKW mit Anhänger, Austausch gegen 2 mit Gar-

ten- und Parkabfällen befüllte Container auf der 

Kleinanliefererstation, Verwiegen auf der Waage 

des AG, 

Transport zum Kompostwerk mit Entladen 

 

 

 

 

 

 

 

……….. €/t 

 

 

 

 

 

 

 

………….. € 

Summe Leistungen des AN Netto ….………….. € 

19% MWSt. ………………€ 

Summe Leistungen des AN Brutto ………………..€ 

 

 

…………………………………… …………………………………………………………. 

(Ort, Datum) (Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift) 


